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Nachrichten
KLEINWAGEN FÜR INDIEN
Der japanische Autohersteller 
Nissan plant für Anfang 2010 die 
Einführung eines Kleinwagens in 
Indien. Gemeinsam mit seinem 
Großaktionär Renault SA wird 
Nissan das Fahrzeug in einer 
neuen Fabrik nahe der Stadt 
Chennai bauen. Beide Unter-
nehmen investieren jeweils gut 
eine Milliarde Dollar in diese 
Produktionsstätte.

VW AUF REKORDKURS 
Mit 2,14 Millionen Fahrzeugen 
hat der Volkswagen-Konzern in 
den ersten vier Monaten dieses 
Jahres so viele Fahrzeuge wie 
noch nie zuvor in diesem Zeit-
raum verkauft. Gegenüber dem 
Vorjahr ist das ein Plus von acht 
Prozent. Gründe dafür sind unter 
anderem das starke Wachstum in 
Asien und Südamerika. Beson-
ders in den Schwellenländern 
legte der Absatz deutlich zu: in 
Brasilien um 24,3 Prozent, in 
China stiegen die Auslieferungen 
sogar um 28,9 Prozent auf  368.000 
Fahrzeuge. 

EXPORT WÄCHST  
RICHTUNG OSTEN
Deutschlands Export in östliche 
Länder steigt weiter an. In den 
vergangenen Jahren ist vor allem 
der Handel mit Russland und 
den Ländern des Nahen Ostens  
kräftig gewachsen: Immer mehr 
Industriegüter werden an die 
rohstoffreichen Staaten verkauft. 
So legten die Ausfuhren nach 
Russland 2007 um 21 Prozent  
zu, nachdem sie bereits in den 
vorherigen Jahren zweistellig 
gewachsen waren.

Zitat des Monats:
»Man kann niemanden über-
holen, wenn man in seine Fuß-
stapfen tritt.«

François Truffaut († 1984),  
franz. Regisseur

von jeher oberste Priorität. BRAN-
KAMP bietet den kompletten 
Service aus einer Hand – von der 

„Zufrieden, wenn das 
Optimum erreicht ist“

Juli/August 2008 · Edition 7/8 · Jahrgang 25 NEWS & TREnDS In  

InDUStRIAL PRODUCtIOn

Die Zufriedenheit der BRAN-
K A M P - Ku n d e n  h at  b e i  d e r 
Erkrather Servicemannschaft 

Ein optimaler Service wird als Wettbewerbskriterium für Industrieunternehmen immer wichtiger.
Die Entwicklung ständig neuer Serviceleistungen und der schnelle und kompetente Einsatz vor Ort 
zeichnen den BRANKAMP-Service schon lange aus. Ob Anwenderschulungen, attraktive Leasing-
möglichkeiten oder individuelle Lösungsansätze - die BRANKAMP Service-Profis sind in Deutsch-
land und weltweit unterwegs, um bei ihren Kunden für eine reibungslose Produktion zu sorgen.

Beratung über die Installation bis 
hin zur Wartung und Reparatur. 

Die Führungsmannschaft beim BRANKAMP-Service - zusammen mit über 110 Jahren Erfahrung (von links nach 
rechts): Michael Galle, Uwe Möller, Walter Nieland, Volker Simon und Georg Tepaß.

Fortsetzung auf  Seite 2
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xisnahen Versuchsreihe hat 
das SHW-Team dabei mehrere 
Kollisionen simuliert, um die 
Funktionsweise von Process-
Monitoring-Systemen anschau-
lich darzustellen. Bei der SHW 
Werkzeugmaschinen GmbH 
werden nahezu alle Maschinen 
mit Systemen von BRANKAMP 
ausgestattet. Ein Kamerateam 
hat die Testreihen dokumen-
tiert. Der Film ist jetzt im Inter-
net unter www.brankamp.com 
in Deutsch, Englisch und Fran-
zösisch zu finden.

Im März hat sich der Process-
Monitoring-Weltmarktführer 
BRANKAMP im Aalener Werk 
der SHW Werkzeugmaschinen 
GmbH umfassenden Wirksam-
keitstests gestellt. In einer pra-

Beeindruckende Versuchsreihe 
Neuer Film online

Jetzt unter  

www.brankamp.com

BRANKAMP im Härtetest –  

Maschinenschutz bei SHW



QualifikationNachrichten
INNOVATIONEN  
FÜR DIE ZUKUNFT
Die meisten Unternehmen in 
Deutschland sehen den kommen-
den Jahren positiv entgegen, so 
das Ergebnis des Zukunftspanels 
des Instituts der deutschen Wirt-
schaft Köln. Besonders optimi-
stisch sind innovative Betriebe: 
Neun von zehn Firmen mit reger 
Forschung und Entwicklung rech-
nen mit guten Geschäften.  

ROLLS-ROYCE: NEUES MODELL
2010 wird der Edel-Autobauer 
Rolls-Royce eine kleine Luxusli-
mousine auf  den Markt bringen. 
Das Modell soll einen vergleich-
baren Komfort wie der Phantom 
bieten. Der Schwerpunkt liegt 
aber auf  den Fahreigenschaften: 
Ein neuer Motor wird dafür ent-
wickelt.
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Trotz der hohen Energie- und 
Rohstoffpreise  sowie der Immo-
bilien- und Finanzkrise wächst 
die deutsche Wirtschaft 2008 
weiter. Vor allem der Industrie-
produktion sagen Experten ein 
Wachstum von fast vier Prozent 
voraus. Nur in der Schweiz und 
in Irland legt die Industriepro-
duktion mit 5,3 und 4,3 Prozent 
noch stärker zu. Für alle drei 
Länder wurden die Prognosen 
seit Ende 2007 angehoben.

ZAHL DES MONATS: 
Der erwartete Zuwachs der 
Industrieproduktion für das 
Jahr 2008 in Prozent.
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„Schnell und kompetent“ heißt das 
Motto der 15-köpfigen BRANKAMP 
Service-Crew. Die erfahrenen Kun-
dendienst-Mitarbeiter nutzen ihr 
umfassendes Know-how oft auch, 
um ihren Kunden mit individuel-
len Anwendungen neue Möglich-
keiten zu erschließen. Dafür setzt 
das Team beispielweise Messun-
tersuchungen ein (siehe Kasten). 
So lassen sich auch bei schwieri-
gen Teilen und bisher nicht über-
wachten Maschinen passgenaue 
ProcessMonitoring-Lösungen ent-
wickeln.  

Der hochwertige BRANKAMP-
Service überzeugt neben Engage-
ment auch durch die hohe  Qua-
lifizierung der Mitarbeiter. Diese 
wird durch regelmäßige Schu-
lungen und Weiterbildungsmaß-
nahmen stets auf  dem neuesten 
Stand gehalten. Das starke Ser-
vice-Team stellt sich ganz in den 
Dienst des Kunden: „Wir sehen 
zu, dass die Systeme nicht nur in 
der Theorie, sondern in der Pra-
xis beim Kunden funktionieren“, 
sagt Georg Tepaß, einer der fünf  
Führungskräfte im Service. „Und 
wir sind erst dann zufrieden, 
wenn das Optimum erreicht ist.“ 
Der schnelle BRANKAMP-Service 
verschafft den Kunden einen Vor-
sprung, der im hart umkämpften 
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„Zufrieden, wenn das Optimum erreicht ist“
Wettbewerb entscheidend sein 
kann. „Je schneller und besser wir 
sind, desto weniger Ausfall hat der 
Kunde“, bringt es Service-Experte 
Walter Nieland auf  den Punkt. 

Als Bindeglied zwischen Kunde 
und BRANKAMP-Entwicklung 
sorgen die Service-Mitarbeiter 
zudem für einen ständigen Infor-
mationsaustausch. Anregungen 
und Wünsche von Kunden werden 
umgehend weitergeleitet und nach 
Möglichkeit sofort in die Tat umge-

Schweiz	 5,3 %

Irland	 4,3 %

Deutschland	 3,9 %

Österreich	 3,5 %

Finnland	 2,9 %

Ständige Weiterbildung und Training sind im modernen Arbeitsleben unerlässlich. Das gilt beson-
ders für alle, die an komplexen Maschinen arbeiten – neue Technologien und Verfahren kommen 
heute in immer kürzeren Abständen auf  den Markt. BRANKAMP bietet deshalb regelmäßig 
Anwenderschulungen für seine Kunden an. Natürlich werden auch die BRANKAMP-Servicekräfte 
ständig fit gemacht, um den optimalen Support für Kunden zu gewährleisten.

„Wir führen pro Jahr etwa 30 bis 
40 Schulungen durch“, so Werner 
Goebel, Service-Koordinator bei 
BRANKAMP. „Dabei unterschei-
den wir zwischen Schulungen für 
Anwender und für Wartungskräf-
te.“ Werden neue Geräte beim Kun-
den installiert, gibt es selbstver-
ständlich eine Einführung durch 
einen BRANKAMP-Mitarbeiter 
dazu. Zusätzlich zu dieser Ein-
führung können Anwenderschu-

lungen besucht werden, um das 
Wissen zu vertiefen. Diese finden 
meist beim Kunden vor Ort statt. 
So wird der  Bediener direkt an 
seinem Arbeitsplatz geschult. Um 

kleinere Arbeiten an den Syste-
men selbst durchführen zu kön-
nen, empfiehlt sich darüberhinaus 
auch eine Schulung für Kräfte aus 
dem Bereich Wartung und Instand-
haltung. Vorsprung durch Wissen 
gilt auch für die BRANKAMP-Ser-
vicecrew: Neue Systeme und Tech-
nologien werden im Haus intensiv 
vorgestellt und „Auffrischungskur-
se“ bringen vorhandenes Wissen 
regelmäßig in Topform. 

setzt. „Neben unserem festen Ser-
vice-Team arbeiten wir bundesweit 
mit speziell geschulten lokalen 
Service-Partnern zusammen. So 
können wir zeitnah Support bie-
ten, auch wenn der Kunde weiter 
entfernt ist“, erklärt Volker Simon, 
seit 27 Jahren bei BRANKAMP. 
„Natürlich erfüllen diese Part- 
ner – unter anderem im Raum Ulm 
und Pforzheim sowie in Sachsen 
und im Elsass – die hohen Leis-
tungsanforderungen, die wir auch 
an uns selbst stellen.“ 

Weiterentwicklung von ProcessMonitoring

Messuntersuchungen  
als Grundlage für Innovationen
In der Produktion ist jede 
Maschine und jedes auf  ihr 
gefertigte Produkt anders. Um 
passgenaue ProcessMonitoring-
Lösungen entwickeln zu können, 
ist für BRANKAMP-Mitarbeiter 
die detaillierte  Kenntnis der Pro-
zessdaten wichtig. „Um diese zu 
erhalten, werden verschiedene 
Sensoren an unterschiedlichen 
Stellen in der Maschine ange-
bracht, die zahlreiche Messun-
gen durchführen“, beschreibt 
Uwe Möller, Serviceleiter für 
den Bereich Zerspanung, das 

Verfahren. „Die Daten werden 
anschließend nach diversen 
Kriterien ausgewertet. Man 
erhält die Daten einer nor-
malen Produktion, also 
die richtigen Grundwer-
te. Abweichungen von 
diesen korrekten Werten 
zeigen eine Störung im 
Prozess an.“ Aufgrund der 
Auswertung schlagen die 
ProcessMonitoring-Profis von 
BRANKAMP eine Messkette 
vor, die den jeweils gewünschten 
Produktionsprozess überwacht.



formung, die Vorteile. Auf  der 
wire 2008 wurde die neue Safe 
and Rescue-Funktion mit großem 
Erfolg vorgestellt. Technische 
Innovationen wie die BRAN-
KAMP Safe and Rescue-Funktion 
sind eine wichtige Voraussetzung 
für die erfolgreiche Behauptung 
im Wettbewerb.  

Technologie-Leasing

Der Einstieg in die neue Tech-
nologie ist dabei ohne große 
Einmalkosten über attraktive 
Leasingmodelle möglich. „Das  

3

Juli/August 2008D as   besondere          T hema  

Neues FactoryNet-Tool

Maschinenstillstand und Produktionsausfall kann sich heute kein Unternehmen mehr leisten. ProcessMonitoring-Systeme von BRAN-
KAMP unterstützen Firmen und sorgen für einen reibungslosen Prozessverlauf. Und müssen die BRANKAMP-Systeme selbst einmal 
gewartet oder ausgetauscht werden, ist deshalb natürlich auch Tempo gefragt. Mit dem neuen Safe and Rescue-System hat BRANKAMP 
ein innovatives FactoryNet-Tool entwickelt, das den Geräteaustausch ganz einfach macht.

Unkompliziert: System-Austausch 
mit BRANKAMP Safe and Rescue

Bisher mussten neu eingesetz-
te ProcessMonitoring-Systeme 
manuell eingestellt werden. Um 
eine optimale Fertigungsüberwa-
chung zu erreichen, gab der Wer-
ker alle wichtigen Daten in das 
System ein. Diese zeitintensive 
Prozedur entfällt mit dem neuen 
BRANKAMP SAR-System (Save 
and Rescue). Mit FactoryNet 
werden alle relevanten Daten der 
Prozessüberwachung auf  einem 
zentralen Server gespeichert. 
Bei der Erstinstallation neuer 
ProcessMonitoring-Systeme 
mit SAR-Funktion finden diese  

selbsttätig den FactoryNet-Ser-
ver und laden die gespeicherten 
Daten und benötigte Software 
einfach vom Server herunter. 

Die innovative 
SAR-Funktion: 

Sofort betriebsbereit

„Der unkomplizierte Austausch 
von Geräten minimiert Still-
standszeiten und führt damit zu 
einer wirtschaftlicheren Ferti-
gung“, benennt Franz Saliger, 
BRANKAMP-Prokurist und Lei-
ter des Bereichs Kaltmassivum-
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Finanzierungsmodell hat viele 
Vorteile“, sagt Franz Saliger. 
„Unsere Kunden können  stets 
über Überwachungs-Systeme 
nach dem neuesten Stand der 
Technik verfügen und ihre Pro-
duktion damit optimal vor Aus-
fällen oder Störungen schützen. 
Das wirkt sich natürlich positiv 
auf  die Wirtschaftlichkeit des 
Unternehmens aus.“ Fazit: Lea-
sing hilft nicht nur, Geld bei der 
Anschaffung neuer Systeme ein-
zusparen, sondern außerdem mit 
diesen Neuerungen mehr Umsatz 
zu generieren.



Individuelle Serviceangebote für ProcessMonitoring-Systeme

I nnovation       is   the    F uture   

Regelmäßige Wartung.  
Effektive Produktion.

„Mit unseren flexiblen Servicever-
trägen bieten wir unseren Kunden 
einen Wartungssupport an, der 
exakt ihren Anforderungen ent-
spricht“, sagt Franz Saliger, Pro-
kurist bei BRANKAMP und Leiter 
des Bereichs Kaltmassivumfor-
mung. Das Tarif-Partner-Modell 
beinhaltet einen Regelservice, das 
heißt ein BRANKAMP-Service-
mitarbeiter kommt regelmäßig 
vorbei und überprüft die einge-
setzten ProcessMonitoring-Syste-
me. „Die gleichmäßige Wartung 

sichert die Anlagenverfügbarkeit 
dauerhaft und hat einen dement-
sprechend hohen Einfluss auf  die 
gleichbleibend optimale Produkti-
vität“, bringt Saliger die Vorteile 
auf  den Punkt.

Die Staffelung der Servicebesuche 
richtet sich nach der Anzahl der 
eingesetzten ProcessMonitoring-
Systeme und dem sich daraus 
ergebenden Stundenaufwand. 
„Es gibt Kunden, bei denen jede 
Woche ein Techniker nach dem 

Rechten sieht und es gibt Kun-
den, die zweimal im Jahr unseren 
Wartungsservice in Anspruch 
nehmen“, erklärt Saliger. „Selbst-
verständlich stehen unsere Ser-
vicekräfte auch bei unvorherge-
sehnen Ereignissen schnell zur 
Verfügung, um Störungen rasch 
und kompetent zu beheben.“ Ein 
weiterer Pluspunkt des BRAN-
KAMP Tarif-Partner-Modells: 
Der Kunde erhält neben Topser-
vice auch Vergünstigungen für 
Ersatzteile.

Was ist eigentlich…

… der 
BRANKAMP-
Teleservice? 

Lange Produktionsausfälle 
kann sich kein Betrieb mehr 
leisten. Schnelle Hilfe im Stö-
rungsfall ist daher ein Muss. 
Mit dem innovativen Teleser-
vice bietet BRANKAMP seinen 
Kunden via Internet zeitnah 
kompetente Lösungen bei tech-
nischen Problemen. 

Die immer stärkere Vernetzung 
der Computer und Maschinen 
übers Internet erweitert die 
Möglichkeiten der Fernwartung. 
Das heißt: Diagnosen und Fehler-
behebungen werden an Maschi-
nen durchgeführt, ohne dass ein 
Servicemitarbeiter vor Ort sein 
muss. Die Störung wird  einfach 
über einen direkten Zugriff  auf  
das Kundensystem behoben. Und 
so funktioniert der BRANKAMP-
Teleservice in der Praxis: Wenn 
ein Problem auftritt, meldet der 
Kunde das beim BRANKAMP-
Service. Der zuständige Techni-
ker loggt sich beim Kunden ein 
und analysiert den Fehler. Nach 
schneller Behebung der Störung 
läuft die Produktion beim Kun-
den dann wieder reibungslos. 
Der BRANKAMP-Teleservice 
hat für die Kunden einige Vor-
teile: Einsparung von Zeit und 
Kosten – der Servicetechniker 
kommt nicht heraus, sondern 
greift von seinem Standort aus 
direkt auf  das zu wartende 
System zu. Durch den höheren 
Informationsrückfluss ist es der 
BRANKAMP-Entwicklungsab-
teilung möglich, noch besser auf  
Kundenwünsche einzugehen und 
den Service sowie die Produkte 
kontinuierlich weiter zu opti-
mieren.

Ob in der Zerspanung, beim Kaltumformen oder Stanzen - alle Werkzeugmaschinen brauchen eine 
regelmäßige Wartung, damit sie optimal arbeiten. Das gilt auch für ProcessMonitoring-Systeme: 
Um wirkungsvoll Maschinen und Werkzeuge zu schützen, müssen sie permanent in Topform sein. 
Mit dem Tarif-Partner-Modell hat BRANKAMP Serviceverträge entwickelt, die individuell auf  
den jeweiligen Anwendungsfall zugeschnitten werden.
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Brankamp GMBH, Deutschland
Phone 	 +49/ 211/ 25 07 60 
Fax	 +49/ 211/ 20 84 02 
eMail	 bpd@brankamp.com

Brankamp s.r.l., Italia
Phone 	 +39/ 039/ 60 81 917 
Fax	 +39/ 039/ 60 85 207 
eMail	 bpi@brankamp.com

Brankamp Inc., USA
Phone 	 +1/ 617/ 492 16 92 
Fax	 +1/ 617/ 497 56 75 
eMail	 bpa@brankamp.com
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